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Die synchrone
Kopfballeinlage der
Haunstettener Florian
Bauer und Markus Werner
findet im Teamkameraden
Matthias Buchberger (Nr.
9) einen stillen
Bewunderer. - Foto:
Schneider

Nun muss der FCH das Spiel machen

Haunstetten (htr) In der Kreisklasse Neumarkt Süd stehen nach zwei
Spieltagen ebenfalls die zwei Mannschaften an der Tabellenspitze,
die auch in der vergangenen Saison bis zum letzten Spieltag um den
Relegationsplatz gekämpft hatten. Die beiden Aufstiegsaspiranten
Wallnsdorf und Haunstetten gewannen ihr Heimspiel jeweils mit 2:0
und haben nun beide sechs Punkte auf dem Konto.

Der TSV Eysölden war in Haunstetten von Beginn
an auf ein Unentschieden aus und agierte daher
defensiv. Nach Ansicht von FC-Trainer Jochen
Wagner wird es der FC in Zukunft vermehrt mit
einer solchen Spielweise zu tun bekommen und
das Bollwerk des Gegners erst einmal überwinden
müssen. Gegen Eysölden kontrollierten seine
Spieler zwar Ball und Gegner, kamen aber in der
ersten Halbzeit nur selten Erfolg versprechend vor
das Tor der Gäste. Die beste Möglichkeit ergab
sich bereits in der 3. Minute durch einen Kopfball
von Markus Werner nach einer Flanke von Peter
Sahliger.
 
Nach der Pause fand der FC Haunstetten besser
ins Spiel und hätte in der 50. Minute einen
Elfmeter bekommen müssen. Nach einem Foul im

Strafraum an Jonas Schneider blieb der Pfiff des Schiedsrichters aber aus. Mit
tatkräftiger Unterstützung des Eysöldener Torwarts kam Haunstetten in der
55. Minute zum 1:0: Einen Freistoß von Peter Sahliger aus gut 40 Metern ließ
er durch die Hände ins Netz gleiten.

Die Gäste wurden nun etwas offensiver und für den FCH ergaben sich so mehr
Spielräume. Jonas Schneider nutzte diese Freiheiten zwei Mal geschickt. Beim
ersten Mal legte er auf Lukas Betz zurück, dessen 14-Meter-Schuss knapp das
Tor verfehlte. Beim zweiten Versuch bediente er Markus Werner, der in der
66. Minute routiniert zum 2:0 abschloss.

Der lauffreudige Tobias Mehringer hatte die endgültige Entscheidung eine
Viertelstunde vor Schluss auf dem Fuß. Nach einem energischen Antritt und
ungewolltem Doppelpass mit dem Gegner schlenzte er den Ball aus kurzer
Entfernung aber über das Tor.

FC Haunstetten: Reiter, Sahliger, Bauer, Kögler, Florian Ferstl (85.
Bogendörfer), Shala, M. Buchberger, L. Betz, T. Mehringer (83. Kiehner),
Werner, Schneider.

Von Hubert Schneider
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